
Ergebnisprotokoll 
 

9. Sitzung des Integrationsbeirates Misburg-Anderten 
im Rathaus Misburg am 18. November 2014 von 18.00 Uhr bis 19:20 Uhr 

 
Anwesende: 
Matthias Behrendt, Rafael B. Schwarz, Sinan Yayici, André Becker, Rita Scholvin, Karolina 
Siering, Ursula Herzog-Karschunke 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 

1.1. Herr Yayici leitet die Sitzung, Bezirksbürgermeister Dickneite ist entschuldigt, 
1.2.  Frau Karolina Siering wird per Handschlag auf die Einhaltung des Nieders. 

Kommunalverfassungsgesetzes verpflichtet, sofern Unterlagen noch nicht vorliegen, 
werden diese noch zugesandt, Frau Siering erklärt sich auch damit einverstanden, 
sämtliche Post nur digital zu erhalten.  

 
2. Projekte des Integrationsbeirates  

2.1. Zuwendungsnummer 13/2014 
Nachbarschaftskreis Flüchtlingswohnheim Deurag-Nerag-Straße- 750 € ,  
5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 
 

3. Einladungen an ReferentInnen zu Migrationsthemen  
Fachbereich Personal und Organisation: Bereich Aus- und Fortbildung einladen, wie viele 
Personen mit Migrationshintergrund bei der LHH, welche Ausbildungsmöglichkeiten/-
berufe, welche ggf. besondere Förderung 
 

4. Überlegungen für weitere Planungen oder Aktionen  
4.1. z. B. eigenen Deutschkurs anbieten/initiieren, möglichst mit Zertifikat oder andere 

Aktionen, die nicht nur mit feiern zu tun haben, 
4.2. Fr. Scholvin, Zusammenarbeit der Unterstützerkreise mit Stadtbezirksrat und IB, 
4.3. Höversche Straße, Willkommenskultur 
4.4. Hr. Becker regte an, mehr Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund in die 

Sportvereine zu integrieren, 
4.5. Herr Becker kann am IB am 10.2.15 nicht teilnehmen 

 
5. Öffentlichkeitsarbeit  

5.1. Herr Behrendt wies darauf hin, dass man als Integrationsbeirat auch selbst 
öffentlichkeitswirksamer auftreten müsse, so z.B. bei Veranstaltungen. Der 
Bezirksbürgermeister sollte versuchen dies auch in Veranstaltungen deutlich zu 
machen, 

5.2. Auch andere Beiratsmitglieder sollten mehr als solche in der Öffentlichkeit auftreten. 
5.3. Beteiligung am Eröffnungsfest der Stadtbahnverlängerung als I-Beirat? 

Evtl. sollten sich die Flüchtlingseinrichtungen beteiligen und wenn ja, wie, ggf. 
gemeinsam mit I-Beirat, Banner hinstellen, Flyer auslegen 

5.4. Herr Dickneite will auf dem Neujahrsempfang das Thema Zivilcourage ansprechen,  
5.5. ab 13.12. müssen Lebensmittelallergene besonders gekennzeichnet sein, hierfür gilt 

bis 2016 eine Übergangsfrist, ab der es dann Pflicht wird, 
5.6. Bereitstellung von e-Mailadressen für IB-Mitglieder, 

Protokollantwort: ist technisch von Seiten der Stadt nicht umsetzbar. 
5.7. Visitenkarten für IB-Mitglieder sollen mit E-Mail-Adresse  

18.63.05@Hannover-Stadt.de versehen werden 
 

6. Themen aus dem Stadtbezirksmanagement  
6.1. Einwohnerversammlung am 9.12.14 im Bürgersaal des Bürgerhauses Misburg in der 

Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr 

mailto:18.63.05@Hannover-Stadt.de


6.2. Stadtbahnverlängerung, Eröffnungsfest am 14.12.2014 in der Zeit von 11.00 bis 
17.00 Uhr am neuen Endhaltepunkt Misburg-Mitte, 

6.3. Herr Schwarz berichtete vom Workshop der Integrationsbeiräte und fragte nach, ob 
der Beirat sich Richtlinien für die Vergabe von Zuwendungen geben wolle.  
Herr Becker gab zu bedenken, dass es dafür zu wenige Anträge gebe, als dass sich 
das lohne, 
  

7. Verschiedenes 
7.1. Die Gestaltung der Flyer des IB (neues Foto) wurde angesprochen. 

 
 
 
 
Protokoll: 
Gert Selig 
Bezirksratsbetreuer 
 
 
 


